
Liebe Schönstatt-Verbundene, 
liebe Freunde unseres
Josef-Engling-Hauses!

Große Überraschung und Freude für 
die Menschen in unserer Region ist die 
Berufung von Dr. Michael Gerber zum 
Bischof von Fulda. Als wir im Herbst letz-
ten Jahres eine Fußwallfahrt machten 
im Anliegen um einen neuen Bischof, 
konnten wir noch nicht ahnen, dass 
uns der Himmel einen Bischof schen-
ken wird, der in Schönstatt seine geist-
liche Heimat hat.  Wir hoffen, dass er 
sich auch bald bei uns und in unserem 
Fuldaer Schönstatt-Zentrum zu Hause 
fühlt. (Zumal es hier zwei Schwestern 
gibt, die wie er aus Baden stammen!)
Große Aufgaben stehen vor Bischof 
Gerber und vor der Kirche in unseren 
Tagen. Wir wollen nicht nur Zuschauer 
sein, sondern aktiv mitgestalten und 
den Erneuerungsprozess in unserem 
Bistum nach besten Kräften unterstüt-
zen. 
Bei der Predigt im Einführungsgottes-

dienst stellte Bischof Gerber die Grund-
frage:  Was ist Auftrag und Sendung der 
Kirche im Jahr 2019?  Woher kommt die 
Kraft, heute als Christen glaubwürdig 
zu leben und Kultur zu prägen?

Seine Antwort:

„Es geht darum, einen Raum zu er-
öffnen, Beziehungen zu ermöglichen, 
durch die Menschen in eine persönli-
che Beziehung zu Jesus Christus und 
zu seinem Evangelium finden. 
Es geht darum, dass Menschen aus 
dieser Christusbeziehung heraus die 
Herausforderungen ihres Lebens so an-
gehen können, dass sie daran letztlich 
nicht zerbrechen, sondern wachsen. 

Es geht darum, dass Menschen aus die-
ser Christusbeziehung heraus mensch-
liche Beziehungen wahrhaft mensch-
lich gestalten und so die Kultur auf die-
sem Planeten prägen.“

Genau dafür gibt es Schönstatt und 
unser kleines Heiligtum! Viele Men-
schen haben es schon erfahren, wie in 
der Nähe der Gottesmutter Maria ein 
Neustart und Heimat im Christusglau-
ben möglich werden, Beziehungen und 
seelische Kräfte wachsen, neue Freude 
und Engagement entstehen. Damit das 
auch in Zukunft möglich ist und unser 
Geistliches Zentrum ein pastoraler Ort 
mit Ausstrahlung ins ganze Bistum wird, 
darum bauen wir!

Amtseinführungsfeier: Ellen & Tobias  Büdel mit Theo begrüßen Bischof Gerber stellvertretend für die Familien des Bistums
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Es geht heute um viel wichtigere Dinge, als wir meinen. Nicht um ein Tröpfchen 
Freiheit mehr, sondern es geht um das Letzte: Gibt es einen lebendigen Gott, 
ist Gott eine Realität, oder ist das alles nur Spiel?  
Müssten wir uns nicht weiten, den Kopf, das Herz weiten? Müssten wir nicht 
noch viel tiefer überlegen: Wie können wir schöpferisch überall tätig sein, um 
den Menschen Wege zu Gott zu zeigen?

J. Kentenich 1967 in Dietershausen
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Der Bau geht los!
Die lange Zeit der Planungen für den 
Ersatzneubau am Josef-Engling-Haus 
ist nun endlich abgeschlossen. Ein 
Team aus unserer Bewegung und den 
Schwestern hat diesen Prozess zusam-
men mit dem Architekten und ausfüh-
renden Handwerkern begleitet, damit 
jede Wand, jede Tür und jedes Fens-
ter da ist, wo es sein soll, damit jeder 
Abfluss, jeder Wasserhahn und jede 
Steckdose an den richtigen Platz kom-
men und im Zusammenwirken von Far-
be und Gestaltung der Räume ein Ort 
der Geborgenheit und des Wohlfühlens 
entsteht.
Das alles musste im Vorfeld gut über-
legt, entschieden werden und hat den 
Baubeginn verzögert. Denn das Gebäu-
de entsteht nicht Stein auf Stein vor Ort, 
sondern in tafelweiser Vorfertigung auf 
dem Hof der Firma Gutmann in Brand. 
Dort werden die Wände mit Fenstern 
fertig vormontiert und dann nach Die-

tershausen gebracht. 
Eine neue Zufahrt zu den Garagen von 
unten her wurde schon ausgeschachtet 

und geschottert, weil 
die Zufahrt von oben 
in der Bauzeit blo-
ckiert ist. Der Abwas-
seranschluss zum 
Neubau wird erstellt, 
bevor dann als erstes 
der Verbindungsgang 
mit dem Empfang 
weggenommen wird. 
Der Eingang wird 
während der Bau-
zeit von der Seite her 
bei der jetzigen Ca-
fé-Ecke sein.  Dann 
werden die Funda-

mente des Neubaus mit Bodenplatte 
vorne im Hof erstellt. 
Über den Fortgang der Arbeiten be-
richten wir zeitnah auf unserer Web-
seite. Ein Blick lohnt sich immer:   www.
schoenstatt-fulda.de/Wir-Bauen-Zu-
kunft
Im Rahmen der Überlegungen zur Re-
duktion des CO2-Ausstoßes haben wir 
vor, eine Photovoltaikanlage mit Spei-
cherbatterie zu installieren. Auch der 
Ersatz von fossilem Heizöl durch Holz-
pelletes ist in Planung.  Beide Maßnah-
men zusammen werden zusätzlich ca. 
100.000 € kosten. Wir sind mehr denn 
je auf Ihre Spenden angewiesen!  Wir 
sind auch dankbar für jede praktische 
Hilfe, Ideen und Vorschläge. Sprechen 
Sie uns an!

„Hochzeit ein Augenblick – Ehe ein Projekt“ . Bei romanti-
schem Kerzenschein konnten 10 Paare das exquisite 4-Gän-
ge-Menü von Küchenchef Enrico Meder genießen und sich 
austauschen zu den amüsanten wie anschaulichen Impul-
sen von Referenten-Ehepaar Yvonne und Johannes Lorenz.  
Sie nahmen die Paare mit auf eine Reise von der Hochzeit 
bis heute und ermutigten sie, ihr Eheversprechen - einander 
zu lieben, zu achten, zu ehren – gerade in den Turbulenzen 
des Alltags hochzuhalten. 

Hochzeits-RevivalGlaube.macht.stark

Bischof Gerber beim Bau-Start

Männer unter sich beim „Feierabend für Leib und Seele“ mit 
herzhaftem Abendbrot und Glaubensimpulsen. Diözesan-
männerseelsorger Dechant Andreas Matthäi lenkt den Blick 
auf das Lebensbeispiel biblischer und zeitgenössischer 
Männer und zeigt auf, wie der Glaube sie stark machte, der 
eigenen Gewissensüberzeugung auch gegen Widerstände 
zu folgen. Engagiert tauschen sich die Männer über die Im-
pulse aus. Der Abend endet mit einer Gebetszeit im Schön-
statt-Heiligtum. Nächster Männerabend: 7. Nov. 2019

Magdalena, Johannes & Philipp Müller
präsentieren ein Modell des Neubaus



Sommer-Ferienwoche der MJF
„Setz die Krone auf und tanz!“ – so hieß 
es für die 9–12 jährigen Mädchen bei 
ihrer Freizeit. Jeden Tag wurde gespielt, 
gebacken, gebastelt, getanzt und viel 
gelacht. In den Gruppenstunden ging 
es um das Thema Taufe („Königskind 
– bereit fürs Abenteuer?“) und den Um-
gang mit Medien. Es gab einen toll ge-
stalteten Anbetungsabend im Kapell-
chen und einige Mädchen schlossen 
das Freundschaftsbündnis mit der Got-
tesmutter Maria.

10 Meter Stockbrot - das hatten sich die 
Jungs der SMJ als Ziel gesteckt. Wenn 
es auch für einen Eintrag in Guinness-
Buch nicht reichte, so war es doch ein 
rundum gelungenes Gemeinschaftser-
lebnis mit hohem Besuch: Bischof Ger-
ber zeigte sich beeindruckt von der ge-
nialen Konstruktion. Er lud die Jungen 
ein, etwas Stockbrot mit in den Gottes-
dienst in die Pfarrkirche Dietershausen 
zu bringen und knüpfte in seiner Predigt 
daran an: 10 Meter Stockbrot - auch ein 
Hinweis auf das eine Brot für viele, das 
Christus uns schenkt.  Zum Abschluss 
des Tages kam Bischof Gerber noch-
mal zum großen Lagerfeuer beim Ka-
pellchen und erinnerte sich gern zurück 
an seine eigenen Zeltlagererlebnisse.

Blick in den Himmel, weil uns der Hei-
lige Geist „nach oben“ ziehen will und 
auf der Erde einen ultimativen Bobby-
car-Parcours:  Eltern und Kinder genie-
ßen kostbare Familienzeit im Schatten 
des Schönstatt-Kapellchens. Anschau-
liche Katechesen, um dem Heiligen 
Geist auf die Spur zu kommen, nach-

denkliche Impulse für die Erwachse-
nen, endlich mal wieder Zeit für Ge-
spräche, berührende Gottesdienste 
mit selbstgemachter Musik, Lagerfeu-
er-Romantik und als letztes der vielen 
Highlights: Begegnung mit Bischof Mi-
chael Gerber, der jeder Familie einen 
persönlichen Segen zu spricht. 

Familiencamp

72-Stunden-Aktion der SMJ
Motorrad-Gottesdienst
„Die Welt mit den Augen Gottes sehen!“ 
– dazu regt Diakon Kranz die über 80 
Biker ein, die mit ihren schweren Ma-
schinen zur Segnung beim Schön-
statt-Heiligtum gekommen sind. Sr. Isa-
bell und ihre Mitschwestern begeistern 
durch die musikalische Gestaltung und 
haben einen guten Draht zum Himmel 
– wie die strahlende Mai-Sonne be-
weist.  Nachdem sich alle beim Imbiss 
vom Grill gut gestärkt haben, lädt Klaus 
Mathes zur Ausfahrt ein.
Auf Wunsch der Teilnehmer wird zum 
Ende der Saison, am 3. Oktober 2019 
um 11.00 Uhr ein Dankgottesdienst für 
Biker stattfinden.
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Kontakt
Josef-Engling-Haus 
Marienhöhe 1 
36093 Künzell-Dietershausen 
Tel. 06656/96020
info@schoenstatt-fulda.de
www.schoenstatt-fulda.de

Bankverbindung
Schönstattwerk Fulda e.V.
Sparkasse Fulda
IBAN:  DE 32 5305 0180 0030 0001 80

Bau-Konto
Schönstätter Marienschwestern Dietershausen e.V.
Liga Bank eG
IBAN:  DE 30 7509 0300 0100 0576 06

Heilige Messe in der Schönstatt-Kapelle:

Mo: 19:00       Mi: 9:00       Do + Fr: 7:00
Bündnismesse am 18. jeden Monats 19:00

täglich stille Anbetung 16:00–18:00

SEPTEMBER

3 + 4. Frauenfrühstück
8.	 Junge -Familien-Treff
12. - 15. Pilgern in der Rhön
13.	 Pilgerweg zum Bonifatiusgrab
20.	 Mütter beten für ihre Familie
29.	 Benefizkonzert Polizeichor Fulda

OKTOBER

3.	 MJF-Gipfelstürmertag (Mädchen ab 13)
5.	 Mutter-/Eltern-Segensfeier
8.	 Besinnungstag
9.	 Besinnungs-Nachmittag
11. - 13. Auftanken im (Un-)Ruhestand
17.	 Kinder-Rosenkranz
18.	 Mütter beten für ihre Familie
23.	 Lichter-Rosenkranz
28.	 Tanz-Workshop

NOVEMBER

7.	 Feierabend mit Leib und Seele (Männer)
8. - 9. Werkkurs: Biblische Erzählfiguren
15.	 Mütter beten für ihre Familie
16.	 Tag der Frau
22.- 24.	 SMJ-Kreistagung  (Jungen ab 14)
29.11. - 1.12. Adventstreffen (Mädchen 9-12 + 
ab 13)

DEZEMBER

3. + 4. Adventstage (Frauen / Mütter)
20.	 Mütter beten für ihre Familie
8. + 15. + 22. Licht und Lieder – eine Stunde vor 
dem Herrn
27. + 28. + 29. + 30. Weihnachtssingen
22.12. - 2.1. Weihnachten feiern mit den Mari-
enschwestern

mehr: www.schoenstatt-fulda.de

Termine

Tanz-Workshop
Eine beliebte Veranstaltung für alle 
Tanz-Interessierte, die sich nicht auf 
einen ganzen Tanz-Kurs festlegen wol-
len: An einem Vormittag oder einem 
Abend, Leib und Seele etwas Gu-
tes zu tun durch leichte, wohltuen-
de Bewegung auf Musik aus aller 
Welt. Getanzt wird in geselliger 
Form, ohne festen Partner, unter 
der fachkundigen Begleitung von 
Tanzleiterin Ilona Scholdt. Ihr päd-
agogisches Geschick lässt jeden 
neuen Tanz für die Runde zu einem 

Erfolgserlebnis werden. „Nach diesem 
Tanzabend bin ich tiefen-entspannt“, 
gesteht eine Teilnehmerin nach dem 
abschließenden Gebet mit Sr. Isabell in 
der Schönstatt-Kapelle.   
Nächster Tanzworkshop: 28. Oktober

Der Polizeichor Fulda gibt am 29. Sep-
tember um 17:00 Uhr  ein Benefiz-Kon-
zert in der Gott-Vater-Kirche, Die-
tershausen.

Anschließend Imbiss und Begegnung
Der Erlös ist für den Ersatz-Neubau am 
Josef-Engling-Haus

Benefiz-Konzert

Die spannende Biographie über Pater 
Kentenich von Dorothea Schlickmann:  
„Ein Leben am Rande des Vulkans“ 
und der Dokumentarfilm vom Francine 
Marie Cooper: „Einer muss vorange-

hen“ sind beide ab sofort im Josef-Eng-
ling-Haus erhältlich.
Die Buchautorin Sr. Dr. M. Doria Schlick-
mann referiert am 8. + 9. Oktober 2019 
am Besinnungstag im Schönstatt-Zen-
trum und stellt dort u.a. ihr Buch per-
sönlich vor.

Film und Buch über P. Kentenich


